


Erklärung

Die Verbände

ANETVA (Spanien)
DPMC (Frankreich)
FISAT (Deutschland)
SOFT (Norwegen)

erklären, dass dieses Dokument ihre gemeinsame Philosophie entsprechend den nachfolgenden
14 Kriterien repräsentiert:

1) Alle Verbände sehen vor, den höchsten Sicherheitsstandard durch die Kommunikation des
Standes der Technik und neuestem Wissenstandes für Personen, die sich mit Seilzugangs-
und Positionierungsverfahren beschäftigen, zu implementieren.

2) Die Zertifizierung ist unabhängig.

3) Redundanz in allen Sicherheitsbelangen

4) Ausschließliche Nutzung von EG-baumustergeprüfter Ausrüstung (CE, EN)

5) Rettung ist Bestandteil jeder Zertifizierung.

6) Die Zertifizierung erfolgt mindestens in 3 Stufen (Level).

7) Existenz schriftlicher Leitfäden

8) Existenz schriftlicher Prüfungsordnungen

9) Regelmäßige Wiederholungsprüfungen sind eingeführt bzw. befinden sich im
Einführungsprozess.

10) Nationale, und falls relevant, europäische Leitlinien und Regelwerke sind integriert.

11) Der Nachweis von praktischen Seilstunden ist notwendig, mindestens um den Level des
aufsichtsführenden Höhenarbeiters zu erreichen.

12) Gefährdungsermittlungen sind die Basis für alle Seilzugangsentscheidungen.

13) Die Ergonomie ist Entscheidungskriterium.

14) Ein Organisationsschema des jeweiligen Verbandes mit der Auflistung von
Verantwortlichkeiten ist verfügbar.

Die Verbände möchten ihre Kooperation fortführen.
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für FISAT Datum für SOFT Datum


